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DAS JUGENDPARLAMENT

Das Jugendparlament

Das Jugendparlament besteht aus 21 gewählten Ju-
gendparlamentariern, die sich für Kinder und Ju-
gendliche aus der Stadt Cloppenburg und deren 

Bedürfnisse sowie Interessen einsetzen. Alle sechs Wochen 
trifft sich das „JuPa“ zu seinen Sitzungen um dort Ideen, Ver-
anstaltungen und deren Umsetzungen zu besprechen. Ne-
ben den Sitzungen gibt es auch noch zusätzliche Treffen - die 
Arbeitskreise.

Durch die verschiedenen Arbeitskreise wird versucht so vie-
le Themenbereiche wie möglich abzudecken und Ideen aus-
zuarbeiten. Sie werden in der Ausarbeitung dem gesamten 
Parlament vorgestellt, mit dem Ziel, die Themen so schnell 
es geht in die Tat umzusetzen – und damit das Ziel zu errei-
chen.  Im Durchschnitt besteht ein Arbeitskreis aus ungefähr 
sechs Leuten, die sich mit einem bestimmten Grundthema 
beschäftigen und Ideen zu diesem Thema zu erarbeiten. 
Aktuell sind in dem Parlament vier Arbeitskreise integriert: 
Arbeitskreis Werbung, Arbeitskreis Umwelt, Arbeitskreis Feri-
enpass und der Arbeitskreis Verkehr & digitale Infrastruktur. 
Geleitet wird das Gremium vom Vorstand. Der hat sich auf 

die verschiedenen Aufgabenbereiche aufgeteilt und agiert, 
im übertragenen Sinne, wie ein Magnet, der das Gremium 
zusammenhält. Auf der Seite gegenüber stellen wir den Vor-
stand und die Arbeitskreise vor.

Termine der Sitzungen:
20. Februar 2020

26. März 2020
07. Mai 2020
25. Juni 2020

27. August 2020
26. November 2020

Ihr könnt das Jugendparlament auch
 in den einzelnen Sitzungen 

besuchen und euch gerne mal 
anschauen, wie in einer 

Sitzung so geschieht.
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DER VORSTAND

Der Vorstand besteht fünf Personen. Er wird angeführt 
von dem 1. Vorsitzenden, Hannes Deeken. Unterstützt wird 
Hannes von den zwei stellvertretenden Vorsitzenden, Jus-
tus Hellmann und Verena Meyer. Ergänzt wird der Vorstand 
durch einen weiteren wichtigen Bestandteil, dem Schriftfüh-
rer, Justin Backhaus. Als beratende und betreuende Person 
im Vorstand vollendet Marion Heidkamp die Gemeinschaft. 
Marion fungiert als Bindeglied zwischen der Verwaltung und 
dem Jugendparlament.

DER ARBEITSKREIS WERBUNG

Der Arbeitskreis Werbung kümmert sich in erster Linie um 
das öffentliche Erscheinungsbild des Parlaments. Dies wird 
durch verschiedene Social Media Plattformen und auch 
durch persönliche Aktionen umgesetzt. Zum einen ist das 
Jugendparlament auf Instagram und auf Facebook vertre-
ten. Zum anderen wird durch kleine Aktionen, wie die am 
21.12.2019, geworben. Dort hat der Arbeitskreis Werbung 
sich als Weihnachtsmann und Helfer verkleidet und Nikoläu-
se verteilt mit denen wir ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr gewünscht haben. Nicht nur um 
Werbung zu machen, sondern auch um den Cloppenbur-
gern ein Lächeln ist Gesicht zu zaubern.

Eine weitere Aufgabe besteht darin, dass die Parlamentari-
er Artikel, wie diesen im Stadtmagazin, verfassen und gestal-
ten. Desweiteren erarbeiten sie verschiedene Werbemittel, 
mit welchen sie das Parlament repräsentieren wollen und 
stellen diese in den Sitzungen vor: beispielsweise Kugel-
schreiber, Jacken, Flyer etc.

ARBEITSKREIS VERKEHR 
UND DIGITALE INFRASTRUKTUR

Der Arbeitskreis Verkehr hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die aktuelle Verkehrssituation in Cloppenburg zu verbessern. 
Hierbei geht es überwiegend um den Umgang im Straßen-
verkehr, unabhängig davon ob der Verkehrsteilnehmer nun 
ein Autofahrer, ein Fahrradfahrer oder doch ein Fußgänger 
ist. Die Sicherheit der einzelnen Personen steht hier im Vor-
dergrund. Aktuell befasst sich der 1. Vorsitzende gerade mit 
einem Antrag zur Errichtung neuer Laternen um einige, noch 
nicht beleuchtete Fuß- bzw. Radwege in Cloppenburg zu 
verbessern. 

Hier  agieren: Luis Korte, Alina Siemer, Anton Hollah, Hannes 
Deeken 05, Justus Hellmann, Hannes Deeken 99
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Justus Hellmann, Hannah Fangmann, Alina Siemer, Anton Hollah, 
Finja Stöckmann, Idea Zuckschwerdt, Hannes Deeken 99
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ARBEITSKREIS UMWELT
Der Arbeitskreis Umwelt beschäftigt sich mit dem Grund-

gedanken, die Stadt Cloppenburg umweltbewusster zu 
machen und Anregungen für umweltbewusstes Handeln 
zu schaffen. Beispielsweise stehen auf der Agenda des Ar-
beitskreises die Errichtung auffälliger Mülleimer im Stadt-
park oder die Mülltrennung im Rathaus. Dies sind einige 
von vielen Vorschlägen, die in den vergangenen Sitzungen 
gemacht wurden.

Ein großes Thema ist aktuell das KlimaDinner. Bei diesem 
Dinner besteht der Schwerpunkt darin,  so umweltfreundlich 
zu kochen wie möglich. Zum Beispiel durch eine umwelt-
freundliche Küchenausstattung und ebensolche Materialien. 
Mit diesem Thema hat sich das vorherige Jugendparlament 

schon beschäftigt und dieses Thema soll wieder aufgegrif-
fen werden. Wichtig ist dabei, dass Kinder und Jugendliche 
sowie auch Erwachsene mit einbezogen sind.

Soweit dieser Bericht und nun unsere Bitte: Wenn ihr An-
regungen habt oder Ideen, mit denen sich das Jugendpar-
lament beschäftigen und auseinandersetzen soll, dann lasst 
uns das bitte wissen! Meldet euch bitte, entweder über Ins-
tagram Direct und Facebook oder ihr besucht Marion Heid-
kamp im Rathaus. Natürlich könnt ihr auch jeden einzelnen 
von uns JuPa´s ansprechen.
Autoren: Justus Hellmann, Hannah Fangmann, Alina Siemer, 
Anton Hollah, Finja Stöckmann, Idea Zuckschwerdt, Hannes 
Deeken 99

Es ist geschafft! Das Jugendparlament hat zusammen mit 
Vertretern der Stadtverwaltung nun endlich die gemeinsa-
me neu eingerichtete Graffiti-Wand im Mehrgenerationen-
park zur Nutzung freigegeben. Auf einer Fläche von 2 x 6 
Metern können Künstlerinnen und Künstler jeden Alters zu-
künftig an der Wand kreativ werden.

Der Wunsch nach einer Graffiti-Wand wurde in den vergan-
genen Jahren oft an die Stadtjugendpflege  herangetragen.
Als unter Beteiligung von Vereinen und Institutionen sowie 
Vertretern der Politik die Planungen für den Mehrgenera-
tionenpark aufgenommen wurde, war für das Jugendpar-
lament schnell klar: Wir möchten uns im Sinne aller Kinder 
und Jugendlichen für die Schaffung einer Graffiti-Wand 
einsetzen. Das Jugendparlament stellte offiziell über den 
Kultur-Sport- und Marktausschuss einen Antrag an den Rat. 
Dieser beschloss am 1. Juli 2019 einstimmig die Einrichtung 
einer Graffiti-Wand im Mehrgenerationenpark.

Begeistert zeigte sich von zu dem Projekt auch Bürgermeis-
ter Dr. Wolfgang Wiese: „Das Jugendparlament ist die Stim-

me der Jugend in unserer Stadt. Sowohl die Vertreter der 
ersten Wahlperiode als auch die in diesem Jahr neu gewähl-
ten Vertreter haben sich mit viel Engagement für die Graf-
fiti-Wand eingesetzt. Das zeigt, wenn alle an einem Strang 
ziehen, kann man gemeinsam viel erreichen.“

Die Kosten für die Graffti-Wand belaufen sich auf circa 7000 
Euro. Das Jugendparlament hat sich mit einer Summe in 
Höhe von 500 Euro an der Einrichtung beteiligt.

LETZTES PROJEKT DES JUGENDPARLAMENTS
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